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Anfrage „Burgenland“ 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister,  

 

im Rahmen der Kulturhauptstadt RUHR.2010 wurde zwischen dem Schlosspark und dem Landschaftspark 

Hoheward das Kunstprojekt „Burgenland“ vom Künstler Nils-Udo geschaffen. Auf den begrünten Hügeln 

sind teilweise Zechengebäude auf schweren Metallplatten und jeweils von vier Stahlträgern gestützt 

installiert. Die jährlichen Folgekosten für die Erhaltung des Kunstwerkes wurde in der Beschlussvorlage 

10/017 mit 11.300 € kalkuliert. Es fällt allerdings auf, dass seit der Aufstellung des Werkes die Kuppen der 

begrünten Erdhügel unterhalb der installierten Zechen mehr und mehr – vielfach wahrscheinlich durch 

Bodenerosion - abgetragen werden. (siehe Anlage)  

Diese Entwicklung beeinträchtigt jedoch die künstlerische Wirkung auf den Betrachter der Kunstachse, da 

nunmehr die Befestigungen unterhalb der Zeche deutlich zu sehen sind. Der Gesamteindruck von grünem 

Erdhügel und Zeche als Naturkunstwerk wird damit erheblich gestört. 

 

In diesem Zusammenhang bittet Sie die Fraktion DIE LINKE um Beantwortung der folgenden Fragen: 

 

1. In welcher Höhe wurden die jährlich aufzuwendenden Folgekosten in den Haushalt für die Jahre 2011, 

2012 und 2013 eingestellt? 

2. Wann wurden in den Jahren 2011 und 2012 Pflege- und Instandhaltungsarbeiten an diesem 

Naturkunstwerk ausgeführt? 

3. Welche Arbeiten wurden durchgeführt und welche Kosten sind dabei entstanden? (Bitte aufschlüsseln 

nach Sach- und Personalkosten) 

4. Wann sind für 2013 Pflege- und Instandhaltungsmaßnahmen vorgesehen? 

5. Ist geplant, dass Kunstwerk wieder so herzustellen, wie es ursprünglich vom Künstler geplant war, 

also keine „schwebenden“ Zechen, sondern eine direkte Verbindung von Metallplatte und grünem 

Hügel? 

6. Hat der Künstler Nils-Udo sich nach der Aufstellung seines Kunstwerks ebenfalls an die 

Stadtverwaltung gewandt und Maßnahmen zur Erhaltung des „Burgenlandes“ gefordert?  

 

Mit freundlichen Grüßen 

DIE LINKE. Fraktion im Rat der Stadt Herten 

 

 

Martina Ruhardt  Karlheinz Kapteina  Daniela Prinz 



 

 

Anlage: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


